
Die Ziele von GVP

Planung der letzten Lebensphase nach 
den eigenen Vorstellungen 

Klärung folgender Aspekte:

• Verhalten im Notfall 

• Medizinische und pflegerische Abläufe 

• Schmerztherapie 

• Palliative Versorgung 

• Vorsorgevollmacht 

• Patientenverfügung

Zu jeder Zeit steht der eigene Wille des 
Betroffenen im Vordergrund und steht vor 
jeder anderen Erwägung!

Der Beratungsprozess ist freiwillig und 
kann jederzeit beendet werden, so wie 
sich auch die eigene Einstellung im 
Lebenslauf ändern kann. 

Gesundheitliche 
Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase

(GVP) 

Selbstbestimmend
                             bestimmen

Kontakt 

Liebe Bewohner-/innen und Angehörige, 

Bitte melden Sie sich bei Interesse direkt 
beim Berater-/in zur Gesundheitlichen 
Versorgungsplanung. 

Alternativ besteht auch die Möglichkeit, sich 
an die Mitarbeiter-/innen in der Einrichtung zu 
wenden. 

Das Anliegen wird direkt an die Beratung 
weitergeleitet und der Kontakt umgehend 
hergestellt. 

Christina Lehmann 
Hospitalstraße 5

 48477 Hörstel-Riesenbeck
05454 9309-0



Was ist GVP? 

• Mit der gesundheitlichen 
Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase (GVP), können Sie heute 
entscheiden, was später wichtig ist. 

• Das bedeutet, Sie planen rechtzeitig ihr 
Lebensende und entscheiden jetzt was 
Ihnen wichtig ist. 

• Die Sicherstellung von selbstbestimmten 
Entscheidungen bei der Gestaltung der 
letzten Lebensphase.

• Somit können Ihre Angehörigen, das 
Pflegepersonal der Einrichtung und Ärzte-
/innen genau nach Ihren Vorstellungen 
handeln. 

• Die Beratung ist für Sie kostenlos. Die 
Kosten werden von der Krankenkasse 
übernommen. 

Ich wünsche mir, dass …

• Meine Wünsche und Bedürfnisse erfüllt 
sind 

• Die Gespräche vertraulich bleiben 

• Ich beraten werde,  wie ich mein letzter 
Wille schriftlich festgehalten wird

Wichtige Fragen…

• Was ist mir am Lebensende wichtig? 

• Was möchte ich auf keinen Fall? 

• Wie möchte ich versorgt werden, wenn ich 
mich nicht äußern kann? 

• Welche Möglichkeiten der Palliativen 
Begleitung gibt es? 

• Was ist eine Vorsorgevollmacht oder eine 
Patientenverfügung?

…und alle Fragen und Anliegen die Ihnen 
sonst auf dem Herzen liegen. 

Auf meinem Weg möchte ich …

• Viel Licht haben

• Viel frische Luft

• Das meine Lieblingsmusik gespielt wird

• Das meine Familie bei mir ist

• usw.
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